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Liebe Freunde und Förderer von Humanitäre Hilfe e.V., 

in den vergangenen Wochen hat sich wieder eine Menge getan. Anbei zu Ihrer / Eurer Information unser 6. Rundbrief. 

What´s new? 

02. Juni - 29. Juni:

Im Auftrag von Humanitäre Hilfe e.V. fliegen der Facharzt für Allgemeinmedizin Markus Ott (43) und die Arzthelferin Kathrin Schmailzl (23) aus Altmannstein im Altmühltal zu einem humanitären Hilfseinsatz nach Kamerun. Humanitäre Hilfe e.V. setzt somit das Hilfsprogramm für die Health Center in der Bui Division im Nord-West-Distrikt wie geplant fort. Wieder sind medizinische Kleingeräte (Ersatzteile für ein Narkosegerät und einen Röntgenfilmentwickler), dringend benötigte Medikamente und Verbandmaterialien im Gepäck, die vor Ort nicht beschafft werden können. Danke für das tolle Engagement!

12. Juni:

m Rahmen der Afrikatage an der St. Johann Grund- und Teilhauptschule Peissenberg hält Dr. med. Fon Tamunjoh einen Vortrag über Kamerun und stellt auch unseren Verein und seine Hilfsprojekte im Nord-West-Distrikt vor. Die bei vielerlei Veranstaltungen gesammelten Spenden (u.a. Kindermusical, Basar, „Lebenslauf“, Lesungen und Vorträge, die vom Elternbeirat und dem Lehrerkollegium unter Leitung von Herrn Rektor Hans Socher organisiert wurden) werden in verschiedene Projekte verteilt. So erhält auch unser Verein 700 Euro für den Schulneubau in Shukai. Vielen Dank an Dr. Tamunjoh und die Organisatoren in Peissenberg!

23. Juni:

Softwareschulung für Barbara Buchner und Thomas Weinhold bei der Bakonyi Technologies GmbH. Frau Bakonyi-Moritz, Geschäftsführerin, machte uns mit den Grundzügen der Buchführung in unserer Vereinssoftware „Firma und Verein“ vertraut. Vielen Dank für die professionelle und engagierte Schulung.

25. Juni:

Gespräch mit Dr. Jürgen Holzheu, Ehrenpräsident von Parmed e.V. Harald Thill und Thomas Weinhold treffen Dr. Holzheu in Nesselwang und beraten über die aktuelle Situation in der Zusammenarbeit zwischen Humanitäre Hilfe e.V. und Parmed e.V.

06. Juli - 13. Juli:

Beate Grübel, Diplom-Designerin aus Wiesbaden, entwirft unser Rollup, das in Zukunft bei Vorträgen, Präsentationen, Veranstaltungen, Informationsständen etc. unseren Verein superprofessionell darstellt. Beate wurde uns von Michael Prestele, LandsAid e.V., empfohlen und hat sich als Supertipp entpuppt. Danke Beate für die tolle Beratung und die Geduld beim Umsetzen.

08. Juli:

Erste Kontaktaufnahme durch Barbara Buchner mit Casa de la Amistad, einer mexikanischen Institution, die seit 15 Jahren krebskranke Kinder aus armen Verhältnissen bei ihrer Behandlung unterstützt. Es ist geplant, diese Organisation im nächsten Jahr als deutscher Partner bei Sternstunden (www.br-online.de/br-intern/thema/sternstunden/index.xml) zu begleiten. Eine Unterstützung ist in diesem Jahr nicht mehr möglich, da die Antragsfristen bereits abgelaufen sind.

10. Juli:

Treffen zwischen Frau Ursula Triller, Schulleiterin des Ignaz-Kögler-Gymnasiums und Thomas Weinhold anlässlich einer Projektarbeit mit der Klasse 10 N. Frau Triller hatte schon im Vorfeld von Humanitäre Hilfe e.V. gehört und wollte sich gezielt aus erster Hand informieren. Vielen Dank für das herzliche, offene und interessante Gespräch.

11. Juli:

Treffen mit Frau Hagsbacher, Klassenleiterin der Klasse 10 N des Ignaz-Kögler-Gymnasiums zur Besprechung und Vorbereitung eines gemeinsamen Projektes mit der Klasse 10 N anlässlich der Projekttage „Gesundheit und Prävention“ am 23. und 24. Juli. Zum Thema „Die gesundheitliche Situation in Afrika und Europa am Beispiel Kamerun und BRD“ soll mit der Klasse eine PowerPoint-Präsentation erarbeitet werden, die dann beim Sommerfest des IKG am 24. Juli an einem gemeinsamen Stand der Klasse 10 N und Humanitäre Hilfe e.V. gezeigt wird.

19. Juli:

Treffen von Thomas Weinhold und Harald Thill mit Pater Klaus und Dr. Jürgen Holzheu (auf Inititative von Dr. Jürgen Holzheu, Ehrenpräsident und Gründer von Parmed e.V.). Es wurden u.a. die Möglichkeiten der weiteren Zusammenarbeit unserer Vereine in Kamerun erörtert. 

23. Juli:

Projektarbeit mit der Klasse 10 N des Ignaz-Kögler-Gymnasiums. In entspannter Atmosphäre wurde das geplante Projekt mit der 10 N zu großen Teilen realisiert, das Fertigstellen der Präsentation konnte aus Zeitmangel nicht ganz geschafft werden und wurde in „Heimarbeit“ beendet. Danke an Frau Hagsbacher und an die Klasse für das so kurz vor den Ferien noch gezeigte Engagement!

25. Juli:

Sommerfest am Ignaz-Kögler-Gymnasium. Humanitäre Hilfe e.V. präsentierte mit der Klasse 10 N die realisierte Projektarbeit. Die SchülerInnen der Klasse sowie Julia Schwarze und Kornelia Weinhold standen interessierten Besuchern Rede und Antwort. 

25. Juli:

Dr. med. Soeren Gatz (ltd. Oberarzt der Inneren Abteilung des Klinikum LL) und Hubert Keller (Abteilung Physiotherapie des Klinikum LL) hielten auf Einladung der Betreuungsstelle des Landratsamtes für Schlaganfallpatienten und deren Betreuer einen Vortrag über „Ursachen und Therapie des Schlaganfalles“. Das Referentenhonorar spendeten beide an Humanitäre Hilfe e.V. Dafür recht herzlichen Dank an Soeren und Hubert.

20. August:

Dank der Spende von Helmut Wöls, Die Lichtschmiede, kann der Schulbau in Kamerun (Shukai) über die geplante Primary School hinaus fortgesetzt werden. Im nächsten Jahr soll die Schule dann mit einer weiteren bereits zugesagten großzügigen Spende der Familie Wöls als Nursery and Primary School endgültig fertiggestellt und in einer offiziellen Feier an die Kommune übergeben werden. Die Schule erhält in Gedenken an den jung verstorbenen Sohn der Familie Wöls den Namen Luca Elias Wöls Nursery and Primary School Shukai. Vielen, vielen Dank an Monika und Helmut Wöls!

So, das war´s mal wieder. Das Foto zeigt Dr. Tamunjoh bei der Entgegennahme der Spende in der St. Johann Grund- und Teilhauptschule Peissenberg.
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Vielen Dank im Namen des Vorstandes und unseres Arbeitskreises, 

Thomas Weinhold 
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